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Eine parlamentarische Anfrage …
 
ist eine offizielle und öffentliche schriftliche 
Anfrage eines/-er Abgeordneten an ein Mit-
glied der Regierung. Es gibt verschiedene 
Arten von parlamentarischen Anfragen, 
aber meistens werden „einfache“ schriftliche 
Anfragen gestellt. Der/Die Minister/-in muss 
in diesem Fall innerhalb eines Monats eine 
schriftliche Antwort liefern.

Wo kann man sie finden?

Jede/-r interessierte/-r Bürger/-in kann die Fragen und 
die Antworten der Minister/-innen auf der Internetseite 
der Chambre des députés unter Accueil/TravailALa-
Chambre/Recherche/RoleDesAffaires oder im Bericht 
des Parlaments finden.

Wozu dienen sie?

Eine Kontrolle der Regierung 
Parlamentarische Anfragen sind im Kontext 
einer parlamentarischen Demokratie zu 
verstehen, in der die Abgeordnetenkammer 
die Aufgabe hat, die Regierung zu kontrollie-
ren. Demnach kann jede/-r Abgeordnete/-r, 
der/die sich mehr Informationen von einem/r 
Minister/-in zu einer bestimmten Politik 
wünscht, Fragen an den/die Präsident/-in 
der Chambre des députés schicken. Diese/-r 
entscheidet alleine sowie auf Basis des 
Allgemeininteresses, der Wichtigkeit oder 
der Aktualität der Angelegenheit, ob die An-
frage zulässig ist. Anschließend gibt er/sie 
die Fragen weiter an den/die zuständige/-n 
Minister/-in.

Ein Instrument der Opposition? 
Da die Regierungsmitglieder meistens eine 
andere politische Farbe als die parlamen-
tarische Opposition haben, überrascht es 
nicht, dass die Abgeordneten der Opposi-
tion die meisten Fragen an die Regierung 
stellen. In der Tat haben diese meistens 
eine „kritischere“ Haltung gegenüber der 
Regierung als die Kollegen der parlamenta-
rischen Mehrheit. Das heißt aber nicht, dass 
die Abgeordneten der Koalition inaktiv blei-
ben: Sie stellen oft Fragen, die dazu dienen, 
die Politik der Regierung zu legitimieren.

Ein alternativer Informationszugang  
Ein/-e Minister/-in ist dazu verpflichtet, auf 
parlamentarische Anfragen zu antworten. 
Sie können demnach auch ein Mittel sein, 
um an Informationen über Aktivitäten von 
z.B. öffentlichen Verwaltungen oder Firmen 
zu gelangen.

Eingereichte parlamentarische Anfragen 
während der Legislaturperioden 2009-2013* 
und 2013-2018*

2009-2013
Regierung CSV-LSAP : Total = 3 176 Anfragen

2013-2018
Regierung DP-LSAP-déi gréng: Total = 4 304 Anfragen

Die vollständigen Details zu den parlamentarischen Anfragen 
sind auf unserer Internetseite www.zpb.lu in der Rubrik Fact 
Sheets zugänglich.
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* Die Berechnungen beziehen sich auf alle Arten von parlamentarischen Anfragen, die bis zum 14. Juli 2018 ein-
gereicht wurden. Es muss auch zur Kenntnis genommen werden, dass die Legislaturperiode 2009-2013 durch 
die vorgezogenen Wahlen von 2013 kürzer war. 
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